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1 Fahrtkostenzuschüsse ab 01.01.2019 

Durch eine Gesetzesänderung ist es ab 2019 wieder möglich, Fahrtkostenzuschüsse, die der 

Arbeitgeber bei Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel gewährt, steuer- und sv-frei zu erstatten. 

Hierbei gibt es zwei Möglichkeiten. Entweder werden die nachgewiesenen tatsächlichen 

Kosten des Arbeitnehmers für öffentliche Verkehrsmittel erstattet oder der Arbeitgeber stellt 

seinem AN ein Jobticket zur Verfügung.  

Beides kann ab 01.01.2019 wieder steuer- und sv-frei ausgezahlt werden. 

Fahrtkostenzuschüsse zu den Kosten des Arbeitnehmers für Fahrten zwischen Wohnung und 

Tätigkeitsstätte mit dem eigenen PKW können allerdings weiterhin nur steuer- und sv-pflichtig 

oder pauschal versteuert und damit sv-frei erstattet werden. 

Um Ihnen bei der Abarbeitung Hilfestellung zu leisten, erhalten Sie bei allen Mandanten, die 

in den Lohnarten unter Erstattung / Spesen > Fahrten Wohnung /Tätigkeitsstätte Werte 

erfasst haben, einen Hinweis beim Öffnen des entsprechenden Mandanten. 

 

Begeben Sie sich nun zu den Nachrichten, um genauere Informationen zu erhalten. 

 

Zur effektiven Bearbeitung des Sachverhaltes können Sie die in der Schnellerfassung neu 

angelegte Formularvorlage Fahrtkostenzuschüsse nutzen. 
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Diese neue Formularvorlage enthält sowohl die ab Januar 2019 neue Lohnart Jobticket als 

auch die alten Lohnarten unter Erstattung / Spesen > Fahrten Wohnung /Tätigkeitsstätte. 

Das Abändern der Lohnarten ist hier komfortabel für mehrere Arbeitnehmer möglich. Die 

rechtliche Beurteilung führen Sie bitte selbst durch.  
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Falls Sie nicht die Schnellerfassung nutzen möchten, können Sie die Lohnarten auch direkt in 

den Abrechnungsdaten des jeweiligen Arbeitnehmers bearbeiten.  

Abrechnungsdaten > Lohnartengruppen > Erstattung / Spesen > Fahrten Wohnung 

/Tätigkeitsstätte 

 

Die neue Lohnart Jobticket ist steuer- und sv-frei und erst ab dem Abrechnungsmonat Januar 

2019 sichtbar.  
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2 Optimierung Auswahl Fehlzeitengründe 

Möchten Sie bei einem Arbeitnehmer eine Fehlzeit erfassen, haben Sie künftig mehr Komfort 

bei der Auswahl des Fehlzeitengrundes.  

2.1 Suchfunktion 

Wenn Sie bei Grund einen Suchbegriff eingeben, werden Ihnen alle Fehlzeiten angezeigt, in 

denen das Suchwort enthalten ist, sowohl am Anfang der Fehlzeit als auch mitten in der 

Fehlzeit. Markiert zur Auswahl wird jeweils die erste Fehlzeit, in der der Suchbegriff am Anfang 

der Fehlzeit enthalten ist.  

 

Ist eine Fehlzeit markiert, kann man sich mit den Pfeil- oder Bild-Tasten auf der Tastatur hoch 

und runter bewegen.  

Mit der Tabulatortaste können Sie in das nächste Merkmal (z.B. von Grund nach Datum Von) 

springen.  

Haben Sie eine falsche Fehlzeit ausgewählt, kann sie entweder bei Vollmarkierung mit der 

Entfernen- oder der Backspace-Taste gelöscht werden oder ohne Markierung nur mit der 

Backspace-Taste. 
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Suchen Sie nach einem Begriff, der in der Bezeichnung der Fehlzeit nur mitten in der Fehlzeit 

enthalten ist, erfolgt keine systemseitige Markierung. Durch Anklicken mit der Maus können 

Sie hier die Auswahl treffen.  
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2.2 Favoriten 

Bei jedem Mandanten werden nun die fünf häufigst benutzten Fehlzeiten in einer eigenen 

Rubrik Häufig Verwendet ausgewiesen, so dass Sie eine schnelle Auswahl treffen können. 

Alle weiteren Fehlzeiten finden Sie alphabetisch sortiert in der Rubrik Übrige Fehlzeiten.  

 

Haben Sie bisher z.B. nur drei Fehlzeiten verwendet, sehen Sie unter der Rubrik Häufig 

Verwendet nur die drei Fehlzeiten. Haben Sie noch gar keine Fehlzeiten verwendet, bleibt 

diese Rubrik vorerst leer.  

Bei jedem Nutzen einer Fehlzeit erhöht sich die Zahl in der Spalte Anzahl, so dass sich die 

Rubrik Häufig Verwendet den Gegebenheiten des jeweiligen Mandanten anpasst.  
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3 Erweiterung Kalendarium 

3.1 Allgemein 

Das Kalendarium kann schon immer von allen Anwendern (auch außerhalb der Baubranche) 

genutzt werden. Über das Kalendarium ist das Erfassen der täglichen Stunden eines 

Arbeitnehmers möglich. Erfasst werden können die Stundenmerkmale Std/Zeitlohn, 

Std/Urlaub, Std/Feiertag und Std/Krank (LFZ). 

Arbeitnehmer > rechte Maustaste > Kalendarium > Kalendarium bearbeiten 

 

Zur Ansicht des Kalendariums auf der Entgeltabrechnung ändern Sie bitte Ihre 

Druckeinstellung wie folgt: 

Mandant > Druckeinstellung > Entgeltabrechnung > Kalendarium anzeigen > Ja 
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3.2 Arbeitszeitmodelle 

Auch schon länger möglich ist das systemseitige Befüllen des Kalendariums von 

Stundenlohnempfängern durch Arbeitszeitmodelle.  

Das Verwalten der Arbeitszeitmodelle erfolgt über Mandant > rechte Maustaste > 

Kalendarium > Arbeitszeitmodelle 

 

Systemseitig sind folgende Standard-Arbeitszeitmodelle angelegt: 

Á Vollzeit 40 Std. Mo. ï Fr. 

Á Teilzeit 20 Std. Mo. ï Fr. 

Á Sommerzeit 41 Std. Mo. ï Fr. 

Á Winterzeit 38 Std. Mo. ï Fr. 
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Benötigen Sie für Ihren Mandanten andere Arbeitszeitmodelle, können Sie über Neu ein 

individuelles Modell anlegen. 

 

Die Arbeitszeitmodelle können nun über den Button Zuordnen den einzelnen 

Stundenlohnempfängern zugeordnet werden.  

 

Neben der Zuordnung der Arbeitszeitmodelle auf der Firmenebene ist dies auch beim 

Arbeitnehmer selbst möglich.  

AN > rechte Maustaste > Kalendarium > Arbeitszeitmodell zuordnen  
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Ist einem Arbeitnehmer ein Arbeitszeitmodell zugewiesen, wird die Stundenerfassung 

automatisch beim Zuordnen (erstmalig) und beim Abrechen mit den entsprechenden Stunden 

vorbelegt. 

WICHTIG: Arbeitszeitmodelle können nur Zeitlöhnern (ZL) zugeordnet werden.  

 

Beim Abrechnen des Arbeitnehmers werden die Stunden (Std/Zeitlohn und Std/Feiertag) 

entsprechend des zugewiesenen Arbeitszeitmodells in das Kalendarium übernommen und für 

den nächsten Monat vorbelegt. 

Für Arbeitnehmer mit Arbeitszeitmodell können die Stunden nur noch über das Kalendarium 

erfasst werden. Die direkte Eingabe über das Stundenmerkmal ist gesperrt.  

Hinter den Abrechnungsmerkmalen für die Stundenerfassung befindet sich ein Schnellzugriff 

auf das Kalendarium. 

 

Ist im aktuellen Abrechnungsmonat ein Feiertag und ist dieser Tag laut dem zugeordneten 

Arbeitszeitmodell ein Arbeitstag, werden die Stunden für diesen Tag systemseitig in die Spalte 

Std/Feiertag eingetragen. 

Bei Veränderung oder Neuzuordnung eines Arbeitszeitmodells werden Sie darauf 

hingewiesen, dass bereits erfasste bzw. vorbelegte Werte überschrieben werden.  

Die Veränderung des AZ-Modells ist nur für den aktuellen Abrechnungsmonat oder in der 

Zukunft möglich. Über Korrektur kann ein zugewiesenes AZ-Modell nicht geändert werden.  

Bei Wechsel eines Arbeitszeitmodells werden die Stunden im Kalendarium überschrieben, so 

dass eventuell vorher erfasste Stunden (Urlaub oder Krank) neu erfasst werden müssen. 
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Besonderheit Baulohn: 

Für Abrechnungen mit Winterbau kann in den Abrechnungsmerkmalen des AN festgelegt 

werden, ob die Mehraufwandswintergeldstunden aus dem AZ-Modell ins Kalendarium für den 

Folgemonat übernommen werden sollen.  

AN > rechte Maustaste > Abrechnungsdaten > Baulohn > Winterbau 

 

Wenn der Arbeitnehmer nicht für alle Arbeitsstunden MWG bekommen soll und deshalb die 

Stunden aus dem Arbeitszeitmodell nicht genutzt werden können, gibt es zusätzlich ein 

Merkmal, in dem Sie die MWG-Stunden manuell erfassen können. Diese Eingabe wird dann 

vorrangig behandelt. 
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3.3 NEU: Stundenmodelle 

Nach dem Update vom 14.02.2019 können Sie Stundenmodelle anlegen, durch die im 

Kalendarium weitere Stundenmerkmale erfasst und auf der Entgeltabrechnung im 

Kalendarium dargestellt werden können. Durch diese Erweiterung können Sie das 

Kalendarium entsprechend den Anforderungen des jeweiligen Mandanten anpassen.  

Das Verwalten der Stundemodelle erfolgt wie beim Arbeitszeitmodell über Mandant > rechte 

Maustaste > Kalendarium > Stundenmodelle 

 

 

Hier legen Sie den Namen für das Stundenmodell fest und entscheiden, ob das Stundenmodell 

für Arbeitnehmer im Baugewerbe gedacht ist. 
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Für die Arbeitnehmer im Baugewerbe können noch weitere Stundenmerkmale, die es nur im 

Baugewerbe gibt, ausgewählt werden. 

Beachte: 

Haben Sie bei Baulohn (Bauhaupt, Gerüst, Maler) einen Haken gesetzt, kann dieses 

angelegte Stundenmodelle nur Arbeitnehmern zugewiesen werden, die einer Sozialkasse 

zugeordnet sind. 

  

Danach wählen Sie die Stundenmerkmale aus, die im Kalendarium bearbeitet werden sollen. 

Beachte: 

Ausgewählte Stundenmerkmale, die für einen bestimmten Arbeitnehmertyp 

(Festbezugsempfänger, Zeitlöhner) nicht in den Abrechnungsdaten zu sehen sind, können 

auch nicht im Kalendarium erfasst werden. 
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Im nächsten Schritt können Sie jedem Stundenmerkmal ein Kennzeichen zuordnen.  

Dieses Kennzeichen wird dann im Kalendarium auf der Entgeltabrechnung angezeigt. 

Beachte: 

Á Jedes Kennzeichen darf nur aus einem Buchstaben bestehen. Es sind Groß- und 

Kleinbuchstaben erlaubt. 

Á Ein Kennzeichen kann mehrfach verwendet werden.  

Á Wird das Kennzeichen mehrmals für den gleichen Tag verwendet, wird dies im 

Kalendarium auf der Entgeltabrechnung in mehreren Zeilen dargestellt. 

 

 




























